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S - zeigeit -Ännahinr bis vormittags 10 Uhr,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

r Vierteljährlich 1 3 H.
Im Reichsgebiet 1 ^ 3b H ohne Bestellgeld .

L1« rS «k« « g » g «- Atz* r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 Reklamezeile 20 H .

ZUM Kaisertag .

Deutschland, wundersam gediehen
Groß und herrlich ist der Ban
Deines Hauses und erhaben
Ragt er auf zum Himmelsblau ,
Einer Burg mit weiten Hallen ,
Hohem Turm und Zinnen gleich :
Heil sei unserm Kaiser Wilhelm ,
Heil dir, deutschem Volk und Reich!
Ueber Ozeane tragen
Deines Namens Ruhm und Macht
Mit dem Segen deiner Arbeit
Stolzer Schiffe Kiel und Wacht ;
Und ob deiner Waffenrüstung
Schwebt der Friede licht und hehr :
Herl sei unserm Kaiser Wilhelm,
Hell dir, deutscher Eisenwehr !

Wahrheit , Recht und Freiheit mögen
Walten überm deutschen Land,
Daß es wie ein Fels im Meere
Wilden Wogen halte Stand ;
Frömmigkeit und Treue seien
Gegen Hochflut Wall und Damm :
Heil sei unserm Kaiser Wilhelm !
Heil dir, Hohenzollernstamm !

Deutsche Tugend , Kraft der Jugend ,
Deutscher Helden Tapferkeit,
Sie erfochten einst dir Siege
Durch des Volkes Einigkeit ;
Gott erhalte sie uns gnädig
In der Zeiten Sturmgebraus :
Heil sei unserm Kaiser Wilhelm,
Heil dir, deutschem Kaiserhaus !

Wilh. Kämmerer .

Tagesneuigkeiten .
Bade ».

G Karlsruhe , 25 . Jan . Der Groß¬
herzog wurde , wie wir vor einigen Tagen
meldeten , letzte Woche von einer Erkältung
ergriffen , die mit mäßigem Fieber verbunden
war . Seit gestern ist nach dem Hofbericht der
„ Karlsr . Ztg .

" der Großherzog wieder fieber¬
frei und imstande , sich im Zimmer der regel¬
mäßigen Beschäftigung zu widmen , wird aber
noch mehrere Tage das Haus nicht verlassen
können . Auch die Großherzogin leidet an
einer katarrhalischen Affektion , die derselben

für einige Zeit Schonung auferlegt. Das Groß-
herzogspaar sah sich deshalb genötigt , die für
heute geplante Reise nach Berlin zur Geburts¬
tagsfeier des Kaisers aufzugeben . Heute nahm
der Großherzog im Laufe des Tages eine Reihe
Vorträge entgegen .

8 Karlsruhe , 25 . Jan jSchwurgericht j
Die 4 . Anklage wegen Totfchlagsverfuchs
in dieser Schwurgerichtstagung gelangte heute
vormittag zur Verhandlung. Angeschuldigt
war der 44 Jahre alte, verheiratete, aber ge
trennt von seiner Frau lebende Lackierer
Anton Wan der aus MummelShofen , zuletzt
in Gaggenau wohnhaft. Der Angeklagte, der
eine sehr getrübte Vergangenheit besitzt, ist
schon vielfach vorbestraft . Er verheiratete sich
im Jahr 1889 im Elsaß . Die Ehe war aber
keine glückliche , denn Wander mißhandelte
feine Frau derart , daß er zweimal vom Land¬
gericht Metz bestraft wurde und zwar zuletzt
mit 2 Jahren Gefängnis. Daß die Frau mit
einem solch brutalen Menschen nicht mehr
Zusammenleben wollte und zu ihren Eltern
zurückkehrte , ist begreiflich. Später kam der
Angeklagte mit den Gerichten noch öfter in
Berührung. In Straßburg erhielt er im
Jahr 1908 wegen Diebstahls und Sittlichkeits¬
verbrechens 2 Jahre Zuchthaus. Nach Ver¬
büßung dieser Strafe kam Wander ins Badische
und fand in der Automobilfabrik in Gaggenau
Beschäftigung als Lackierer. Seine Wohnung
hatte er bei der Familie des Werkmeisters
Faber . Zwischen Wander und der Ehefrau
Faber entstanden bald intime Beziehungen ,
die aber mit der Zeit der Frau lästig und
zu gefährlich wurden. Sie wies deshalb die
weiteren Annäherungen Wanders zurück . Dies
führte am 11 . Dezember zu einem gehörigen
Streit, der zur Folge hatte, daß der Ehemann
Faber den seinem Familienleben unbequem
gewordenen Logisherrn auf die Straße fetzte.
Wander geriet darüber in große Wut und
sann auf Rache. Es reifte in ihm der Plan,
die Ehefrau Faber zu erschießen. Er trieb
sich am Nachmittag des 12 . Dezember , nach -

dem der Ehemann Faber ins Geschäft ge¬
gangen war , um dessen Haus herum und
schlich sich an ein offenes Fenster heran, an
dem hinter der offen stehenden Jalousie des
geschlossenen Ladens sich , wie er gesehen hatte,
Frau Faber befand . Aus unmittelbarer Nähe
gab er durch die Jalousien in der Richtung
auf deren Kopf einen scharfen Schuß ab . Die
Kugel flog dicht an der Frau vorbei und
schlug in dis Zimmerdecke , ohne weiteres
Unheil anzurichten . Der Angeklagte wollte
nach der Tat nach Straßburg abreifen , konnte
aber noch vor seiner Abfahrt im Bahnhof
Gaggenau festgenommen werden. Die Ge¬
schworenen bejahten die Schuldfrage unter
Versagung mildernder Umstände , worauf der
Angeklagte zu 3 Jahren Zuchthaus und
5 Jahren Ehrverlust verurteilt wurde.

In der heutigen Nachmittagssitzung
des Schwurgerichts richtete sich die Anklage
gegen den in Baden wohnhaften Privatier
Hubert Cantador aus Köln wegen Ver¬
gehens gegen 8 3 Abs . 2 und 8 6 des Reichs¬
gesetzes, betr . die Wetten bei öffentlich ver¬
anstalteten Pferderennen. Der Angeschuldigte
hatte zu Baden im August v . Js . öffentlich
durch Vertreibung von Schriften zum Abschluß
von Wetten bei öffentlich veranstalteten Pferde¬
rennen aufgefordert , indem er die Schriften
„ Hinter den Turfkulissen" und „Trainercoups "
herausgab und verbreitete , mittels deren er
zu Wetten geneigte Personen dadurch , daß er
ihnen gegen Zahlung einer Vergütung ein
chancenreiches Pferd mitzuteilen verspricht ,
zum Abschluß einer Wette auf dieses Pferd
für das betreffende Rennen zu bestimmen
suchte . Die Geschworenen bejahten die im
Sinne der erhobenen Anklage gestellte Schuld¬
frage , wobei sie aber dem Angeschuldigten
mildernde Umstände zubilligten . Das darauf¬
hin erlassene Urteil lautete auf 30 Mark
Geldstrafe .

^ Durlach , 26 . Jan . Der Zapfen -
streich der Garnison marschiert heute

Jeuilleton . 22)

Der letzte O- enftein.
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Als Fräulein von Erminger den traurigen

Zug, das starre Totenantlitz sah , brach sie
mit einem furchtbaren Aufschrei zusammen
und verfiel sofort in ein hitziges Fieber. Der
alte Winkel aber, dem man die schreckliche
Mitteilung ganz unvorbereitet überbrachte ,
schrie nicht auf, sondern schleppte sich mit
übermenschlicher Anstrengung , da seine Beine
geschwollen waren und jede Bewegung ihm
Schmerz verursachte , nach dem Zimmer seines
jungen Herrn, wo soeben der Arzt erschienen
war, um seine Untersuchung zu beginnen . Es
war derselbe Doktor , der auch ihn behandelte
und der bei seinem Anblick in einen Schwall
italienischer Borwürfe sich erging , welche Winkel
weder verstand noch beachtete. Er sah nur
seinen teuren jungen Herrn, den letzten Erben
eines glorreichen Namens , dessen herab¬
hängende erstarrte Hand er mit Küssen und
Tränen bedeckte.

„Faßt Euch , Winkel ! " sprach Herr von
Gräfenreuth mit einem leisen Anklang von '

Ungeduld , „Ihr erschwert die ärztliche Unter¬
suchung . Die Leute sollen Euch in Euer
Zimmer zurückführen.

"
„ Ich sehe den gräflich Odensteinschen

Familien -Ring nicht an seinem Finger , gnädiger
Herr ! " schluchzte der Kammerdiener.

Gräfenreuth blickte überrascht auf die Hände
seines Neffen.

„Nein , der Ring ist nicht da —"
„Den werden die Bauern , welche ihn her¬

trugen, heimlich abgezogen und sich angeeignet
haben, " bemerkte Ruffus , „schade darum, eS
war ein Kleinod von großem Wert.

"
„ Lassen wir den Ring, " sprach sein Vater

mit Nachdruck , „bringe Winkel fort, er stört
uns hier .

"
Er hob den alten, hilflosen Mann auf und

geleitete ihn selbst hinaus . Dieser hatte noch
einen verzweiflungsvollen Blick auf seinen
jungen Herrn geworfen und dann zitternd
ausgerufen : „ Lassen Sie mich — das Chemisett
— das Chemisett

„Der alte Knabe redet irre," sagte Ruffus,
den andern Arm des Kammerdieners er¬
greifend , „ wir müssen ihm einen Wächter
geben, sonst passiert ein neues Unheil .

"
„O , gnädiger Herr, das Chemisett, " klagte

Winkel aufs neue in einer wahren Todesangst.
„Was , zum Teufel , schwatzt der alte Narr

für Unsinn ! " sprach Herr von Gräfenreuth
zornig , „schweigt oder ich sperre Euch in ein
Tollhaus !"

Winkel schwieg zitternd und ließ sich wie
ein Kind auf sein Bett legen , worauf ein
Diener herbeigerufen und zu seinem Wächter
bestellt wurde .

Als sie zu dem Arzt zurückkehrten, hatte
dieser seine Untersuchung bereits beendet .

„ Er ist mausetot, " sagte er achselzuckend ,
„hat eine gehörige Ladung dahinter gesetzt,
die Kugel ist ins Gehirn und durch die linke
Schläfe hinausgegangen, der Kopf sozusagen
durchlöchert, die Schädeldecke gehoben worden .
Der Tod muß schon vor mehreren Stunden ,
bevor Sie ihn aufgefunden , eingetreten sein .

"
„ Es ist wenig Blut geflossen .

" bemerkte
Herr von Gräfenreuth mit gedämpfter Stimme ,
„sehen Sie nur , Herr Doktor , wie sauber die
Kleidung geblieben ist , nur das Chemisett ist
etwas blutig geworden .

"
„Das wird den Kammerdiener so entsetzt

haben," bemerkte Ruffus , der seinen toten
Vetter sehr kaltblütig betrachtete .

„Richtig, " sagte Gräfenreuth , „ das Blut
hat den alten Mann natürlich aufgeregt .

"
(Fortsetzung folgt .)



obend 8 Uhr von der Wache ab durch die
Hauptstraße, Ettlinger- , Rittriert- , Fecht- bis
zur Gölhestraße , Turmberg . Ettlinger- ,
Schloß - , Hauptstraße bis Bahnhof , Bismarck - ,
Herren- , Hauptstraße zur Wache , wo um 9 UhrRetraite und Gebet geblasen wird .

* Durlach , 26 Jan . Die von ihrem Auf¬
treten im November v . Js . hier noch in gutem
Andenken stehende Andreas Hofer - Truppeaus Tirol gibt am kommenden Sonntag in
der „ Festhalle " dahier wieder zwei große
Konzerte mit vollständig neuem Programm ,worauf das verehrl. Publikum hierdurch auf¬
merksam gemacht wird . Das Nähere ist aus
dem Anzeigenteil ersichtlich . *

tK Mannheim , 25 . Jan . Erst im vorigen
Jahr ist durch die unzweideutige Kundgebung
der Regierung gegen Kirschwasserver -
fälfchungen ein Schutz gegeben worden .
Eine alte und wohlangesehene Mannheimer
Firma stand nun kürzlich wegen einer im
Jahre 1908 erfolgten Lieferung von Kirfch -
wasferverfchnitt aufgrund des K 2 des Nahrungs¬
mittelgesetzes unter Anklage. Der Verschnittwar hergestellt aus einem Drittel Kirschwasser
einem Drittel Wasser und einem Dittel Sprit .Das schöffengerichtlichs Urteil lautete gegendie beiden Inhaber der Firma auf je 50 ^
Geldstrafe . Gegen das Urteil war Berufung
eingelegt , welche die Strafkammer beschäftigte.
Diese bestätigte den Ausspruch des Schöffen¬
gerichts mit der Maßgabe , daß die Ver¬
urteilung nicht wegen Vergehens gegen Z 2
sondern wegen ß 10 des Nahrungsmittel¬
gesetzes eintrcts Das Publikum , der Kon¬
sument sei getäuscht worden , denn es wolle
Kirschwasser und keine Mischung kaufen.

Rastatt , 25 . Jan . Am letzten Sams
tag ist aus dem Lazarett der Militärgefangene
Leonhard Fleischmann entwichen.

^ Waldkirch , 25 . Jan . Eine glückliche
Gemeinde lebt in dem Ort Oberwinden hiesigen
Amts . Die Bürger bezahlen dort nicht nur
keine Umlage , sondern erhalten aus den aus¬
gedehnten Gemeindewaldungen noch einen
Bürgergenuß von 8— 10 Ster Holz. Die Zahlder berechtigten Bürger ist rund 140 . Dabei
hat dis Gemeinde in den letzten Jahrzehnten
viele gemeinnützige Aufgaben ( Wasserleitung
re .) erledigt und ein neues Schul - und Rat¬
haus erstellt , sowie zu den Kosten der Elztal¬
bahn Beiträge von 20000 ^ ( Güterstation)
und 17 000 (Brückenumbau)

"
geleistet. Nur

einmal wurden zur Bestreitung dieses größeren
Aufwandes 10 ^ Umlage erhoben, alle übrigen
Jahre konnten die Aufwendungen aus dem
2500 Morgen großen Gemeindewald heraus-
gewirtschaftet werben .

Deutsches Reich.
* Berlin , 25 . Jan . Der Reichstag

beendigte heute die zweite Lesung des Reichs¬
wertzuwachssteuergesetzes , dessen Rest ohne
Debatte angenommen wurde , und erledigte
auch in zweiter Lesung das Reichsbesteuer¬
ungsgesetz, das ebenfalls nach den Vorschlägen
der Kommission zur Annahme gelangte . Die
Fernsprechgebührenordnung wurde auf Antrag
Beck- Heidelberg an die Budgetkommisston
zurückverwiesen. Morgen 1 Uhr beginnt die
Beratung des elsaß- lothringischen Verfassungs¬
entwurfs.

* Berlin , 25 . Jan . Im Wedding -
Krawallprozeß wurde heute abend das
Urteil verkündet : Der Milchhändler Pagelwurde zu einem Jahr , der Fleischergeselle
Hartmann zu neun Monaten, die übrigen An¬
geklagten zu einem bis fünf Monaten Ge¬
fängnis , die wegen Beleidigung Angeklagten
zu Geldstrafen von 50 und 100 Mark ver¬
urteilt . Der Angeklagte Tietz wurde freige-
fprochen . Verschiedene Strafen wurden als
durch die Untersuchungshaft ganz oder teil¬
weise verbüßt erachtet.

* Berlin , 25 . Jan . Der Geh . Kommerzien¬
rat Arnhold hat laut „Berl . Morgenpost "
der Berliner Akademie der Künste 500 000 ^
zum Ankauf eines Terrains in Rom vor der
Porta Pia und zum Bau von Atelierhäusern
aus diesem Gelände zur Verfügung gestellt.

Ten mit dem Rompreis ausgezeichneten
Stipendiaten sowie anderen jungen Künstlern
soll Gelegenheit gegeben werden , längere Zeit
sorgenlos m Rom zu arbeiten.

* Hamburg , 26 . Jan . Laut „Berl . Lok.-
Anz .

" wird bis Ende dieses Jahres der gesamte Betrieb des Stettiner Vulkans
hierher verlegt werden .

Hamburg , 26 Jan Unter dem Verdachtdes Mädchenhandels wurden hier 2 Russen
verhaftet , in deren Begleitung sich eine jungeFrau und ein junges Mädchen befanden Sie
waren im Besitz von Fahrkarten , um in den
nächsten Tagen nach Argentinien zu reisen.

* Hannover , 25 . Jan . Die Studen¬
tenschaft der Tierärztl . Hochschulehat einstimmig beschlossen , am Donnerstagdie Vorlesungen und Uebungen an der Hoch¬
schule wieder zu besuchen . Der Streik wurde
für beendet erklärt .

Frankfurt a M. , 25 Jan . Prinz Fried¬
rich Karl von Hessen , der mit der jüngsten
Schwester des Kaisers vermählt ist . Oberst

i im hiesigen Jnf . - Regt . Nr . 81 , ist um seinen
Abschied eingekommen, der auch vom Kaiser

I genehmigt wurde , und zwar aus Gesundheits¬
rücksichten . Gleichzeitig wurde er zum General¬
major befördert und zum Chesinhaber des
81 . Jnf . - Regts . ernannt.

* Stuttgart , 25 . Jan . Der ZweitenKammer ist zur Herbeiführung der ver¬
fassungsmäßig erforderlichen Zustimmung der
Ständeversammlung ein Staatsvertrag
zwischen Württemberg und Baden
über die Herstellung weiterer Eisen¬
bahnverbindungen zwischen den beider¬
seitigen Staatsgebieten zugegangen . Es han¬delt sich um die Eisenbahnverbindungen von
Kloster Reichenbach über Schönmünzach nach
Weisenbach und von Breiten über Knntlingenund Derdingen nach Kürnbach . Die Bahnen
sollen als Nebenbahnen mit voller Spurweite
gebaut werden .

Kaiserslautern , 25 . Jan . Der aus dem
großen Musbacher Weinfälscher- Prozeß be¬
kannte frühere Reichstags- Abgeordnete für
Kaiserslautern , Sartorius , ist gestern ge¬storben .

Rußland.
* Petersburg . 24 . Jan . Nach amtlicher

Feststellung sind bei dem Erdbeben in
Buchara 376 Eingeborene und 14 Russen
umgekommen . Die Zahl der notleidenden Fa¬milien beträgt 10000 .

Aste«.
* Peking , 25. Jan . Fünf neue Pest¬fälle haben sich ereignet . Das Gesandtschafts¬viertel ist noch nicht abgesperrt .

Bor 4V Jahre «
Heut vor 40 Jahren am 26 Januar 1871

wukden deutscherseits die letzten Geschosse gegenParis geschleudert. Die verlorene Schlacht amMont Valerien, die Beschießung von St Denis
hatten den französischen Befehlshabern die ^Ueberzeugung verschafft , daß es nutzlos sei , !
noch länger Widerstand zu leisten. Die Pariser i
Bevölkerung aber nannte die Generäle Ver¬räter, die Mannschaft feige. Der Vorrat an
Lebensmitteln ging zu Ende , nur wenigeTage konnte er noch reichen. So entschloß sichdenn Jules Favre , sich nach Versailles zu be¬
geben , um die Kapitulationsverhandlungen
einzuleiten . Am 23 Januar traf er bei Bis¬
marck ein . Deutscherseits wurde gefordert
Uebergabe sämtlicher Forts , Uebergabe der
Stadt St . Denis und die Entwaffnung der
Stadtumwallung . Diese Forderung wurde be¬
willigt und dafür deutscherseits erklärt , daß
es gestattet werde , Lebensmittel nach Paris
zu schaffen und daß das Feuer der deutschen
Geschütze Einstellung erfahren werde . Und ge¬mäß dieser Vereinbarung krachte denn auch ,als die Glocke das Ende des 26 . Januar zuverkünden begann , aus deutschen Geschützender letzte scharfe Schuß gegen die Hauptstadtder neuen französischen Republik .

-k- q--t-

X Dur lach , 26. Jan . In den Tagen,wo überall in unserem Baterlande der Ruhmes¬taten , die unsere Väter vor 40 Jahren voll¬
brachten , in Wort und Tat gedacht wird,
dürften folgende Aufzeichnungen für die Leserdes Dnrlacher Wochenblattes nicht ohne In¬
teresse sein. Dieselben finden sich in der Ge¬
schichte des Infanterie - Regiments Markgraf
Ludwig Wilhelm (3 . Bad Nr . 111) , heräus-
gegeben von Herrn Major und Bataillons¬
kommandeur Feill , früher Hauptmann im
hier garnisonierten 3 . Bataillon obigen Re¬
giments. 1 Gefecht bei La Boargonc » -
(6 . Okt. 1870) Verzeichnis det Mannschaften ,
welche am 6 . Okt. sich besonders hervorgetan
haben : U . a . : 1 . Komp . Muek Rätershoser-
Durlach , 2 . Komp . Unteroff . Käfer - Hohen¬
wettersbach , 5 . Komp . Gsfr. Felleisen- Wein¬
garten , 6 Komp . Sergeant Weiß - Durlach .7 . Komp . Sergeant Zachmann - Durlach , Gefr .
Ruf Grötzingen, Muek Heidt- Jöhlingen. 2 . Ge¬
fecht bei Prsnois und Nachtgesecht bei
Daix - Talant (26 Nov 1870 ) . Hier heißtes : Außer den vielen anderen , die sich an
diesem Tage ausgezeichnet haben , verdienen
die Nachstehenden besonders auigesührt zuwerden : 2 . Komp . Tambour Schäfer Durlach ,9 . Komp . Unteroff . Steinbrunn - Duriach ,
Gefr . Haag - Stupferich, die Füsiliere Jägte-
Durlach und Raupp- Berghausen , 12 . Komp.
Füsilier Jourdan -Palmbach. 3 . Gefecht bei
Nuits ( 18 Dez . 1870) . Hier ist zu lesen :
Vom Regiment hatten sich u . a . folgende Leuts
im Kampfs rühml .chst ausgezeichnet : 5 . Komp.
Gefr . F. lleisen - Weingarten und Musk . Kraus-
Königsbach , 6 . Komp . Unteroff Zachmann -
Wilfsrdingen , 9 Komp. Füsilier Schader-
Grötzingen. 4 . Schlacht an der Lisains
( 15 . . 16 und 17 . Jan . 1871) Am 15 . Jan .
heißt es : Besonders ausgezeichnet an dem
heutigen Tags hatten sich u . a . : 5 . Komp.
Musk. Kraus - Königsbach , 6 . Komp Unteroff.
Zachmann - Wilferdingen und Hornist Möllinger -
Jöhlingen , 7 . Komp Gefr . (Kriegsfreiw .)Baumann - Weingarten und Murk Schäfer -
Königsbach . 8 . Komp Gefr . Link-Weingartenund Gefr . Traub Dürlach Am 17 . Jan . heißt
es : Als besonders tapfer hatten sich beim 1 .
und Füsilier - Bataillon u . a . hervorgetan:
2 . Komp . Unteroff . Wagner- Berghausen und
Tambour Schäfer-Durlach , 4 . Komp . Musk .
Raquot- Durlach, 9 . Komp . Unteroff . Jmmel-
Durlach und Füsilier Fried Jöhlingen, 10 Komp .
Gefr . Mußgnug Berghaufen, 12 . Ko mp Füsilier
Brombacher - Berghaussn. Der Verfasser der
Geschichte schreibt hier : Dies sind nicht alle
Namen der Tapferen. Schwer ist es , alle
herauszufinden , welche einen Platz an dieser
Stelle verdienten Wie mancher hat eine gleiche
brave Tat ausgssührt, wie deren in einzelnen
Beispielen angeführt sind ; allein sie geschah
nicht unter den Augen eines Vorgesetzten oder
wurde vsiwischt in dem Hin - und Hermogendes der Entscheidung zudrängenden Kampfes .
Noch weniger war es möglich , beim Sturm
auf die einzelnen Punkte das brave Verhalten
jedes einzelnen im Auge zu behalten . Das
Bewußtsein , seine Schuldigkeit getan zu haben ,
muß daher die Lücken , die nach dieser Richtung
in vorliegendem Buche bestehen, ersetzen helfen.
(Morgen werden auch an dieser Stelle die
Namen der Verwundeten und Gefallenen ge¬
nannten Regiments aus dem Amtsbezirk
Durlach folgen . )_ ,Markt - Bericht .

(-) Dur lach , 25. Jan . Der heutige Vieh¬markt war befahren mit : Ochsen 0, Farren 0,
Kühen 140 , Kalbinnen 48 , Jungvieh 40,Kälbern 30 . Verkauft wurden : Ochsen 0.
Farren 0 , Kühe 132 , Kalbinnen 45 , Jung¬
vieh 40 , Kälber 30 . Preise wurden erzielt :
Ochsen — Farren — la. Kühe 400 bis
550 Ha . Kühe 280 bis 330 Kalbinnen
350 bis 550 , Jungvieh 180 bis 300
Kälber 50 bis 70 Die Zufuhrorte lagenin den Bezirken Breiten , Bruchsal , Durlach ,und Ettlingen. Die Absatzgebiete waren
^ Elsaß und Baden._

ÜeoegiU Voi-rüglicke
3 u . 5 k-fg.

_ Ligseene .



MM M , MW « M Ni « Ml M All . SMS
»lMW« « . MlllMModewarengeschäft Häfnsr , Herr Kaufmann Schindel jr . ,

Hanptstratze ll Hanptstrahe 69 .
L » nre »g « s der Neuzeit eutsprechend bestens eingerichtetes Lisdlisssmsnk am kissigsn PIsk - s für Ksinigsn

und fär -ken von Kerren - , Damen - « nd Kindergarderoöen » B «T- und Maskenkostümen , Aedern , Kesten , Boas , Karrd -
schahen , Bastschuhen, Seide , Müsch und Samt , Stickereien .

Gaedincnwäschsrei Spxretur und Dekatur .
fsLkmannisvke Kuskükrung . Svknatt « l- iskvrung . Swliel « k' e' sisD .

Aada
201, Bergmau » öl! Co , Radebeul
ist das bette .tzaarwaffer , verhindert
Kaarausfair , beseitig ! Äopsschuppen , stärkt
die Lopfnervcn , erzeugt einen krättigen
AoarwuHs und erhält dem Haare die ur¬
sprüngliche Karge » Fl . I . stv u. 2 .vO M .
bei Karl Bärmann .

viekksmgsmk
vruuaa raaa au - zufuueii, nreinc Herren ,
wenn ? ie sicir angewödrun , Wybert «
Tabletten bei sich zu führen r.ad
bei belebter Stinone oder rauhem
Hals davon zu nehm n . „ Es gibt
kein besseies Mittel , um die Stimme
sofort klar und srisck ;n machen . "
Dies ist der Inhalt zihtloser Zeug -
nrfle über die in ihrer Wirkung un¬
erreichten lvybert - Tabletten , die
in allen Apotheken 1 Mark pro
Schachtel kosten . Niederlagen in Dnr -
lach Einhorn - und Löwen Apotheke,
Adlcrdrogerie August Peter .

KtkountmAllg.
Die Wählerliste zur Wahl eines welll . Abgeordneten und zweier

Ersatzmänner zur isr . Landessynode der iSr . Gemeinde Gtötzingen verkamen

Em Zweispän¬
ner . Leiterwagen ,
gut im Holz , ist zu

liegt zur Einsicht der Gemeindemitglieder am Mittwoch ve » 1 . ,
Donnerstag de« 2 und Freitag den 3 . Februar d. IS . in
der Wohnung des Unterzeichneten aus . !

Dies wird mit dem Ansügen bekannt gemacht , daß diejenigen ,
welche die Liste für unrichtig oder unvollständig halten , dies inner¬
halb 8 Tagen nach dem Beginn der Auslegung bei dem Synagogsnrot
schriftlich geltend machen können , indem sie zugleich die Beweismittel
für die behaupteten Tatsachen , falls diese nicht ortskundig sind , bei -
zusügen haben .

Brötzingen den 26 . Januar 19 ll .
Zier SHncrgogenrcrt :

S . Sinnuer .

i
Foxterrier oder Schnauzer ,

männlich , nicht über 5 Jahre alt ,
zu kaufen gesucht . Offerten mit
genauer Angabe des Preises unter
Nr 34 an die Exv . ds . Bl .

Em guterhaltenes Masken¬
kostüm (Gondolier) für Herrn ist
billig zu verkaufen .

« . Wöruer , Pfinzstr. 3l - V .

! V 3S!IlM MM
-zu kaufen gesucht .

Ettlingerfiratze 77.

Nne , Waldhornstraße 1 .

MH eiiWtrosseii :

ZchMcke
Kreise für diese Woche :

Gchts Holländer

Ml - SANA
große Fische

Pfund 42 Pfg

DAILLVIL TLLLÄ
zu verkaufen und zu verleihen .

^ r»S - SvkLnüvl zr ., Hanptstr 69 .
HL. Ans Wünsch werden KoWlne schnellstens angeserligt.

vrnkdLsoll , killlg , ds ^rrvin i8t
8 In Originullltrsetren unä

naedZc-iüllt bestens em-
pkoblen von

Oonnsül pükl « n , Hunptstrasse 80 ,

Wi?ö.

äes '^ U8eum5 Volker - u. Uänüer -
kuncie (^ inäeri -.̂ useum ) Stuttgärr .
Ävlrung grrvnt . 3 . u . 4 . ksbr . 1911

0612 Oeläßexvinne

1LGSQO
1. ttsuplZezvinn ^ k .

2 tlLuptAevinne ?.7K.

109 OL ^ rmie iNK.

1 ^ 0 « «
400 Oevinne » k.

BIO « »
Zooo Oev/inne -̂ 1K.

SnsiMlneZ M. ?^°
°7eE .porlo u. niste 30 pfz . Lu derietien

eurcb olle Verkaufsstellen un<I
Oenersllledlt :

I. !LWli»kt, AiWrt, S

«

»
n
Z
v

v
S.MW
s
s
»r

Einen groben Fehler begehen Sie

gegen Ihre Gesundheit , wenn Sie zur Bereitung Ihres Kaffees

ausschließlich Bohnenkaffee verwenden !
Machen Sie doch einmal den Versuch und verwenden

Sie zur Hälfte den gesetzlich geschützten

Oin -Kolo LLs -LL La,Lkss ,
ärztlich empfohlen , und Ihr Magen sowie Nerven gesunden !

Erhältlich per ' i Pfd - Paket 3V in allen Geschäften
der finms ? k . l- ug « n .

Pfund 25 Pfg .

Ferner
feinste gewässerte

Stockfische
Pfund ZZ Pfg

empfehlen

pfsnnlcukli L Ost
6 . m. b . tt

in den bekannten
Verkaufsstellen .

« 00 - IM M
gegen höchste Sicherheit
sofort gesucht . Bis 10 o/g
zug - sichert ev . Prrv . sion

Offerten unter Nr . 85 an die Exp .

Auf sofort od . 1 . Febr . wird ein
ordentl , fleiß . Mädchen (auch
v . Lande ) für Haus - u . Küchenarbeit
gesucbt . Lohn monatl. 20 —25 . M .
) . Neukamm , Karlsruhe ,
Restauration zum Trompeter von
Säckingen , Kaiser - Allee 9 .

Islklbuttki-.
I ' slnsts Inkelbnibsr ,
täglich frisch eintriffend ,
empfiehlt per Pfd . 140

IL » rI Lvllvr
Tel. 182 Mittelstr. 10.

Karlsruher Allee S, 3 . St .
Karlsruher Allee 11 , 3. St ,
find 2 schöne Wohnungen von
4 nnd 5 Zimmern Per 1. April
z« ver - micteu .
L. Vild . Sokwaull , Tklephoa 1752.

Karlsruhe , Kaiserfir . K9 ,
Eiue Wohnung von 1 Zimmer ,

Küche und Zugehör im Hinterhaus
aus l April zu vermieten . Näheres

_ Hauptstraße 15.

8lU M NSW !
Anstand Mädchen oder Frau

(event . Ehepaar ) zur Ausbildung
als Badmeisterin u . Masseuse sofort
od später gesucht . Nach d . Kursus
Stellung .

1* 1 » « ^ , , j . V .
Reichenbacherstr . 4 ( Rückporto ) .

Eire zuverlässige Frau sucht
Arbeit im Maschen . Zu erfragen

Lammstratze 1V . 2 Stock

Schönes « nmöbl . Zimmer
auf 1 . Februar zu mieten gesucht .
Adressen unter Ii . Bahnpost -
la gernd Karlsruhe .

W - !I.
'

stehend oder gefällt , kauft zu den
höchsten Preisen

VLsrl Idttiirl - Ssll, ,
Kaiser Hof Grötzingen , Tel . 217 .

Ilstli'iZoköfjüelisI
"

eingelroffen
kleine

» kW
per Pfd . A ? Plg

strotze

per Pfd .

strotze
38Psg -

per Pfd . ^ Pfg .

UWl « k
_

per Pid . Mg

I I ug6i- u . ^ i ! iZ !bn .
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Freitag abend '/sd Nhr
Singstunde.

_ Ter Borstand .

zreimIW FeinmhrIiirlach .
Gintcrörrng .

Zu dem von der hie¬
sigen Stadtgemeinde auf
Samstag den 28 . ds ,
abends Vi9 Uhr . in der
„ Festhalte " zu Ehren der

Weteranerr
veranstalteten fssldsnlrskt
ladtn wir unsere Mitglieder hier¬
mit kameradschaftlichst ein und
bitten um zahlreiche Beteiligung .

Anzug : Dienstrock in Mützen .
Das Kommando :

_ Karl Preiß ._

AkiiGWhkii - Vettiil
Flohe - Mry Dorloch .

Samstag den 28 . d . Mts .

Wacht - Ausflug
nach Berghausen in das Gasthaus
„ zum Laub "

. Abmarsch ' /r9 Uhr
abends vom Lokal Hotel Karlsburg .

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Vorstand .

Attillkliediiiid
Rkitnomi«

MilitiilMkill ^
GrrnndikMMll V

Die militärischen Vereine beteiligen sich an folgenden zu Ehren
des Geburtstages Seiner Majestät - es Deutschen Aaifers
Wilhelm II . stattfindenden Veranstaltungen:

Freitag de « 27 . Januar ISll :
Festgottesdienst . Antreten 9 Uhr vorm , bei Kamerad Mannherz

zur Blume . Abmarsch 9 " Uhr mit Musik
Nach dem Gottesdienst : jparade der Garnison .

Samstag de « 28 . Ian « ar IS11 :
Fest -Bankett in der Festhalle hier mit Ehrung der Veteranen , ver¬

anstaltet von der Stadtgemeinde Durlach . Anfang pünkt¬
lich Vi9 Uhr . - Soweit möglich , werden wir für unsere
Mitglieder Plätze reservieren .

Wir beehren uns , die werten Kameraden zu genannten Ver¬
anstaltungen einzuladen mit der Bitte , sich recht zahlreich beteiligen
zu wollen .

Orden und Ehrenzeichen , sowie Verbandsabzeichen sind anzulegen .

Pie Io,stände .

Amatienvad .
Srammgäste und Nachbarschaft ,

welche an der Christbaumfeier
teilgenommen haben , ladet hiermit :
auf Samktag den 2t ! Januar ,
abends 8 Uhr freundlichst ein

Larl V!U. AmtienbaS .

Am Sonntag den 28 . d . M ,
nachmittags 3 Uhr , findet im
Bereinslokal „ Brauerei Ludwig "

unsere diesjährige ordentliche
Henkralversammtung

statt . Die Kameraden werden er¬
sucht , zu dieser sehr wichtigen Ver¬
sammlung pünktlich und vollzählig
zu erscheinen .

Tagesordnung re . siehe Rund
schreiben ._ Der Vorstand .

Tanrllunb - GeseWast Lertz

1910/11.
Am Samstag den

28 . Januar syss ,
abends 9 Uhr beginnend ,
findet im Saale des

. zur Krone "

unser

Schluß - Kränzchen
statt , wozu die werten Schüler und

Schülerinnen nebst Angehörigen ,
sowie ehemalige Schüler und
"Freunde höflickst eingeladen sind

Ter Vorstand .

IVurlaeli .
Sonntag dev 29 . Zaanar 191 ! . nachmittags 4 Ihr nnd abends 8 Ihr

Großes Konzert
ausgeführt von der

bervlimten 8L « iz « r -, .loälvr -, Inktrumvntul - u . Feliubplnttlei ' - j

Hoksr D '
rrrpps

. 7- '- - s .'o . s lir -ol .

mit vollständig neuem Programm .
Direktion : LeueäLkt Vildelm , als Andreas Hoser - Darsteller .

8 vsmsn 4 Kennen .

Auftreten in echten Tiroler National -Andreas-
Hofer -Trachten des vergangenen Jahrhunderts.

Zur Aufführung gelangen in kunstvoller Darbietung die echten Tiroler
Rationallieder mit Jodler , Koschatwalzer , Quartette , Solls . Instru¬
mentalmusik ausgeführt durch Zithervirtuose und Guitarrist . Auftreten
des vorzüglichen preisgekrönten Schweizer Jodlers Ldnard Scheiv -
egger aus Emmental . Der echte Tiroler Nationa >-Lch «hplattler »
Äanz und humoristisch »« Tiroler Slpen - Szenen und die Darstellung

Andreas Kofers God .
Die Gesellschaft besitzt für ihre gesanglichen Leistungen hervorragende Kuust -
schcine, die behördlick; bescheinigt sind, und hatte die Ehre , vor den höchsten !

Herrschasten zu konzertieren .
Eintritt : 1 . Platz 4V Pfennig , 2 . Platz 28 Pfennig .
Billet -Borverkausim kigarmgesW Philipp , N !ialeMeyle. Marktplatzecke. !

Um zahlreichen Besuch bittet Hochachtend
llis vinelrkion .

o 27 Ö 1.2!i ri Z: s ri ,

lLestuvr »rs,i »t Xa -iserliok .
Samstag . 28 . .Januar 181 . ll , zur Feier des „ KarlstageS "

und Taufe der Karlsstraße , sind zur gemütlichen Unterhaltung unter
Mitwirkung des Humoristen I . Fröhlich mit seinen neuesten
Schlagern sämtliche Karl und Karlsfreunde und Bekannte
höflichst eingeladen . — Anfang abends 8 Uhr . Eintritt frei .

Mehrere Karl .

Koflieferant
cinpfiehlt heute eingetrossen :

Lebendsrische

Schellsische

HMOer Cabliaa

MwIaaS , RheistMiln

Salme , Fakelle « , Aale .
Frischgewässerte

Stockfische .
Von täglichem großem Abschuß

WU W>
— auch Teilst « ^ !« —

Jasaiim , Kafelhüßner
I Ziemer

« . » , , Schlegel
» rrsvL 1 » aa«.

Gutgemästetc
Strahbnrger Bratganse

Hasermastgäase , jnnge Enten
Zunge Hahnen . Poularben

Puten , Suppenhühner
Zunge römische Tauben .

dir . Wild , Fische und Geflügel
auf Wunsch gespickt , koch - und
bratfertig ohne Arbeitsbercchnung .1
33 .lA .ILi ,

einige Zentner schöne harte Ware ^
per Pfund 1 . 18 . O , wird abge¬
geben bei

Killisfeldstraße ls.

Alsrhra-ttorlSm
für Damen und Herren .
auSzuleihen und zu ver -

Auch werden Ko -
WUstüme zu billigen Preisen

» DL angefertigt
Ksrdsrs1ra88e Ilr. 3,2. St .,

früher Seboldstraße 20 .

Boransfichtliche Müernug am 27. Jan.
Meist trüb , leichte Niederschläge , wenig

Wärmeänderung .
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